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Z. 274. n ft) Nr. 9998.

Gesetz
wirksam fü r das Herzoathum K r a i n , betref-
fend die Nesselung deS Vrennens der M o o r -

gründe am Laibacher Vtoraste.
Ueber Antrag des Landtages Meines Herzog-

thmns Kram finde ich anzuordnen, wie folgt:
Die über das Brennen der Moorgründc am

ttaibachcr Moraste erlassene Gubernialvcrordnnng vom
11. April 1«35, Z. 7123, so wie alle späteren dieß'
bezüglichen Verordnungen werben hicmit aufgehoben,
und an dcrcn Stelle nachfolgende Acstimmunacn ge-
troffen :

1. Das Brennen der Moorgründc wird in der
Zeit vom 1»!. August bis Ende Oktober jcdcn Jahres
an ganze» Rieden oder größeren Moorflächen nur
unter der Leitung der Entsumpfungs^olal-Kommis-
sion und unter genauer Befolgung der von ihr getrof-
fenen Anordnungen gestattet.

2. Die Entsumpfuugö^olal-itommission hat da>
her derlei Moorgründc bis Ende Juli zu besichtigen,
vorläufig aber den Tag und die Ttuubc ihres Ein-
treffens durch den GcmeindcBorstand ortsüblich vcr-
lautbarcn zu lassen.

3. Nach vorgenommener Besichtigung der Moor«
gründe hat die Entsumpfungs-Lolal Kommission im
Einvernehmen mit der Ocmcindc-Vorstehung festzu>
stellen, an welchen Rieden oder Flächen das Moor-
brennen von sämmtlichen Besitzern gleichzeitig begon-
nen, in welcher Zeit durchgeführt und wieartig jeder
dieser Moorbrände überwacht werden müsse. — Ueber
dic getroffenen Anordnungen hat die Entsuinpfungs«
Volal Kommission ein Protokoll aufzunehmen, und
eine Abschrift hievon dem GcmcindoVorstande zur
weiteren Verfügung znzufcrtigen.

4. Der Gemeinde-Vorstand ist verpflichtet, diese
Anordnungen allen bcthclligten Grundbesitzern zur pünkt-
lichen Darnachachtnng sogleich mitzutheilen, sahin
aber die genaue Befolgung aller von der Eiitsum«
pfungs^oial-Kommission angeordneten Bortchruiin.cn
fortgesetzt zu überwachen.

5». Allfälligc Beschwerden oder Berufungen ge-
gen die Verfügungen der Entsumpfungs-Lotal Kom-
mission sind bei der politischen ttandcsbchördc einzu-
bringen, haben jedoch keine aufschiebende Wirlung.

6. Der Gemeinde-Vorstand hat jeden Moorbrand,
welcher außer der in dcm 8- 1- bestimmten oder nach
8. 3. allenfalls mehr eingeschränkten Frist angelegt
wird, sogleich löschen zu lassen, und falls den Eigen-
thümer des Grundes hieran ein Verschulden trifft,
den dießfälligcn Kostcncrsatz von ihm einzubringen.

7. Icdc Uclicrtrctung der hier getroffenen An-
ordnungen wird fowohl an dcm säumige» Gememde-
vorstandc, als auch an den übrigen Schuldtragenden
nach der kaiserlichen Verordnung vom 20. April 1854
Z. 9«, Reichsgcsctzblattcs geahndet.

D'e Geldstrafen haben derzeit in dic Gcmeinde-
tasfe einzuflicken.

Wien am 23. I u l l 1863.

Franz Joseph m. p.
Vrzherzog Vlainer m. p.

Schmerling m. p.
Auf A. H. Anordnung:

Ritter von Schurda >n. p.

Z- 2?7 n ( l ) Nr. 55«.
Konkurs - Ausschreibung.

Bei dem t, k. Landeögerichte in Graz ist
die Btclle eines Offizials mit dem jährlichen
Gehalte von yzy si, und eventuell eine Stelle
mit dem jährlichen Gehalte von 525» fl. und
dcm Vorruckungsrcchte in die Gehaltsstufe von
63l» st., writers im Falle der Besetzung dieser
Stelle durch einen Accessisten, eine Acccssisien-
stelle mit dcm jährlichen Gehalte von 367 si.
50 kr. und dem Aorrückungsrechte in den höhcrn
Gehalt von 42« si. zu besehen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Lompttenzgesuche im vorgeschrie-
benen Wege binnen vier Wochen vom Tage der
ersten Einschaltung dieser Konkursausschreidung
in daß Amtsblatt der Grazer Zeitung bei dem
Präsidium des k k. Landesgerichtcs Graz zu
überreichen.

Graz am »3. August »863.

3, 373. » (3) Nr. 424.
Konkurs - Ausschreibung.

Zur Besetzung der bei dem k. k, Landes-
gerichte in Laibach in Erledigung gekommenen
Staatsanwaltsstelle mit dem Range eines Lan-
desgerichtsrathes, dem Iahresgehalte von l89U fl.
oder im Falle der graduellen Vorrückung von
»470 fl. öst. W. und dem Vorrückungsrechte
in die höheren Gehaltsstufen, wird der Kon-
kurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche mit Nachweisung der
Kenntniß der slovcnischen Sprache im vorge-
schriebenen Dienstwege bis 5. September 1863
bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft in Graz
zu überreichen, und zugleich den Grad einer
allfälligen Verwandtschaft oder Schwägerschaft
mit einem Beamten der Gerichte oder Staats-
anwaltschaften im Sprengel des Grazer k. k,
Oberlandeögerichtes anzugeben.

K. k. Oberstaatsanwaltschaft. ,
Graz am 8. August 1863.

Z. 37«. » (2) Nr. 84««.

Kundmachung
wegen Verpachtung der Mauthstationcn Safnitz,
Fcistritz bei Birkcndorf und Krainburg (Kan-

kerbrücke).
Nachdem die am 5. d. M. vorgenommene

Pachtversteigerung des Mautherträgnisseß an der
») Wegmauthstation Saifnitz,
li) Brückcnmauthstation Feistritz bei Birken-

dorf, und
c) Brückenmauthstation Krainburg (Kanker-

brücke)
für die Zeit vom I . November 1863 bis Ende
December l t tU4, oder auch für ein weiteres
E!onnenjahr, d. i. biS Ende Dezember IUU5,
ohne Erfolg geblieben ist, so wird zu einer
neuerlichen Pachtversteigerung obiger Mauth-
stationen unter den in der Kundmachung der
l)ohen k. k. Finanz-Landes. Direktion in Graz
vom 28. Juni 1863, Z. 842N1VS, eingeschal-
tet in die Amtsblätter der Laibacher Zeitung
Nr. l 5 2 , l54 und »56 dd. 8. 10. und »3.
Jul i »863, festgesetzten Bestimmungen geschrit.
ten werden.

Die mündliche Versteigerung obiger Mauth-
stationen » — « wird bei der k. k. Finanz,
Bezirks-Direktion in Laibach am 2. September
l. I . um 10 Uhr Vormittags mit Festsetzung
folgender Pachtschillinge als Fiskalprelß:

5 « » st. für die Zeit vom
1. November 1863, bis

n) Station Safmh : letzten Dezember 1864,

4 8 8 st. für da« Son-
nenjahr 1865.
» « 3 » f l . für die Zeit

^ , . .. vomi. November 1863 bis
d) Station FelsMy ^ t M , Dezember 1864.

b,i Brikendorf: , g ^ ^ . f^ ^ Son-
ncnjahr 1865.
4 » , fi. für die Zeit vom

«> l,..^ 1. November 1863 bis
o) Station Kramburg ^ ^ Dezember 1864.

(Kankerbrücke). ^ ^ . für das Son-

»cnjnhr 1865,

abgehalten werden, und zwar vorerst jede Sta-

tion einzeln, dann 'M Komplexe.
Allfällige schnstl'che Offerte können bis zum

2 September »863 Vormittags I« Uhr bei
dieser Finanz« Bezirks . Direktion eingebracht

^ " Anbote unter dem Fiskalpreise werden
bei dieser Pachtverhandlung nicht angenommen.
Die Pachtbedingnisse können bei dieser F'nanz-
Bezirkö-Direktion täglich in den üblichen AmtS-
Nundcn eingesehen werden.

K k Finanz'Bezirks-Direktion Laibach

am »2, August 1863.

3. »597. Nr. 394«.

E d i k t .
Bei dem k. k. Landes-als Handelsgerichte

Laibach ist die Firma: »,I. N. Mar inschek«
ür eine Schnittwarenhandlung in Laibach über

Ansuchen deS Firmaführers Johann Nep. Marin-
chek in Folge Bewilligung vom 4. d. M. Z.

3840, in die neuen Handelsregister für ßi»-
elnfirmen übertragen worden.

K. k. Landes, als Handelsgericht.
Laibach am 4. August »863.

Z. 156!». (1) Nr. 3!»4''.
E d i k t .

Im Nachhange zum dießgerichtlichen Eoilte vom
21, April >. I » . 3- 2081. wlrl» hiemlt bekannt gegl'
den. baß am 5, September l. I , zur l l l . F,ilbietu»g
der. dem Malthäns Vait von Mauuiz H«, Nc. 32 lu
der Elelulionsführung bcs Fürst Windischgsäh'schen
Rentamtes Haasbelg geschritten wird.

K, k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 5».
August 1863.

Z. 15«1, (2) Nr. 737,
E d i k t .

Von dem l. k, Vezilttamte llandstraß. als Ve<
licht, wird hiemit l»«fa»nt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Veiwaltungsamle«
Lanbstraß, gegen Johann Penza von Arschlsche, die
mit dem dießgeiichllichen Vesche!0e vom 13. Februar
1«<>3, Z. 412. auf den 27. t>. Ml«, angeordnete
l l l . Feilbielung der gegnerische». !m Giundbuche der
Stiflsherischast Landstraß »ud Urb.-Nr, 8!» voirommen
dcu Hubrealität auf den 21. August b. I . Vormittags
'.! Uhl übertragen worden.

K. l . Vezirlsamt Üandstlaß. als Genchi, am 17.
März 1863.

Z. I4!,3. (^) Nr. 4<-
E d l l t.

Von dem l. l. Vezilksamte Gotlschee. als Gerlch»,
wird dem mibelannt wo befindliche» Georg Plesch«
v?n Handler» Nr. 15>, yiermit erinnert:

Es habe Georg Michltsch von Händlern, durch Hrn.
Dl . Wenediller, iviver denselben die Klage auf Bezahlung
von 105) fi., >u!i prne«. 10. Juli 1X63, Z. 4002, hier-
amts eingebracht. worüber zur summaiilchen Verhaue»
lung die Tagsaßung anf den 27. August 1863 früh
um 9 Uhr mit dem Anhange deS §. 18 allh. Enlschl.
vom 18, Ollober 1845 hieramlS angeoroixt, und
dem Oellaglen wegen seines unbetannlen Aufenthalte«
Johann Plesche von Moos. als ^ur»l<ir »cl »clum
auf seine Gefatzr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstän-
diget. daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er>
scheinen, oder sich einen andem Sachwalter zu be»
stellen und anher namhaft zu mache» habe, wlori»
genS biese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
velhandelt werben wird.

K. l . VezlrlSamt Gotische,, als Gericht, am 10,
Juli 1863.

Z. 1427, (3) Nr. 222!».
E d l l ».

Von dem k. t. Bczirksamle Lack, als Gericht,
wird bekannt gemacht im» den »nbelannl wo befind!!«
che» Vercchtigten und deren gleichfalls mibelannteu
Rechtsnachfolgern ennneit. baß über Ansuchen deß
Simeo» Vogalal von Fuschine Nr. 17, um Amoilisliung
eer, auf der ihm gehörigen, in Fuschine Nr. 17 liessen»
den, im Grundbuche Heirschafl Lack «ud Urb,«Ns. l̂ ^>
voilonimende» Hublealiläi über 50 Jahre haftenden
Satzpost, vermög Heiratsbilef 2. Noosmber 1«0>!,
von lelncm Vater Thomas übcinomme», daher alle Jene.
welche aus irgend emem Nechtsgrunoe Ansprüche darauf
zu haben vermeinen, aufgcfoidert werden, solche bin«
»en I Jahr. 6 Wochen und 3 Tageu. vom Tage
der Einschallmig diese« EollleS. sogewiß bei diesen,
Getichte anzumelden und auszuführen, widrigen« «ach,
Verlauf diescr Frist auf weite»« Anlangen diese Satz
post a!S erloschen erklärt und tie buHtllichl i lMuna
derselben bewilliget werben würbe

Zur Wahrung der «,«, , . »biger unbekannten
Verecht.glen wird Valenlm Zc>desch von Gorenava«
als Kuralor bestellt.

K. t. Vezillsamt Lack. al« Gericht, am 8.
Jul i 1863.



4««

Z. 1 ' ! ^ ^ ) ^ M M 4 - M - F O^. Nr. 2091.
d i t t.

Vs» b»m k k. Pezirksamte Seuosctsch. a!s Ge-
richt, wird hicmit bekannt gcmacht:

Es sci libel das Ansuchen des Gregor Stritof
von Pl.inina, gege» '̂uzia Simtschilsch uo» Groß«
»blickn, wege» aus rem Zahlungsaufträge v. 20. Jänner

.', Z. >!59. schuirigeu 420 fi. öst. W. c. ». e.,
i,< oie »lekntiue öffentliche Versleigelung der, dem L,h>
lev» geliorigc,!, im Grundduchc rcr Pfarrgnlt Hrcno-
vitz «ill» Nc l t f 'N l . ^ , vorkommenden Realitäten, im
gciichilich eilwbcüen SchäynugSwcrthc uou >̂ .'»«> ss.
!-!') kr. öst, N . gcwiUigct, !!»d znr Vornahme derscl'
den die crssc zc,lbie!n»gslagsaßilng auf den " , l . Au>
q»N, tic ^wci,c <i»i ^c» >, Ollober nnd die rriüe a»f
I>c» 2, No»c,!'l»cr 18«>!>, jcrcsmal Vormittags nm
X» Ul'v l>icr>i,!.!^ nut dcm Anb.'nge liestimntt worde»,
d>N' tic fti>ll>! <c>c>,be Ncnlllcit n»r bci ecr I,Ntcn Fei!«
l>icl,l!,^ >'!>ch nnicr dem Schän„ngöwcllhe a» oe» Mcist«
bictti'dcn düNangegeben werde.

Das S^ä^ingsprolokoll. der Grundbuchscltrakt
»lid dic ^i;i^l!0!i^I'cdin^»isse können bci dicscni Ge<
lichte i» re» gcwohlilichcn Amtsstunden eingesehen
»'erden,

ss. l . Vc^iksamt Senosetsch, als Gericht, am
5> August 1 -

! . . ^ . ( I ) Nr.
E d i k t .

Vo» dcn> l. k. Vezirksamte Nadmannsborf, als
Gciichl, wild re» uu!>cla»»te» Erben und 3t<chts»ach>
folgern dcs Georg Oblak hicmit crinuer! :

sss babe Iohnim Hanschiz uo» Lanfen H, Nr, ',7
wider dicsclden die î Iagc >n>f Elsiß»»g und Umichrei.
bn»>; ",r zu kaufen H. Nr. 57 gclegencn, in> Gruud>
bnche dec vormalig» Pfarihofsguit kaufen >un Urb.<
Nr. 1.'! Fol, 4 cingctra^ciicu Keusche samt An» und

l.̂ chör >»I, >,!!,>. 7. Juli I^l^i Z, 25.I4 hicramt«
eingebracht, worüber zur mündlichen Velhandlnug die
Tags«n,u!g am rcn ,'7, Oktober I». I . früh9 Uhr mil
d.-m Anhänge rcs ^. 29 -,. G. O. angecrrnel. n»d
l>>» G^klagicn wegen ibres liübelannl.n Aüstülhallcö
Malläus Kleböir uou i,'ü»fe» alö < >n'!>I<»- ü<! ü<:i,m>
axf ünc Gcfahc u»t> Kosten bestellt wurde.

Dlsscn wirrt» ditsclbcu z» dcm Ende ucistä»»
di^t, daß sie allenfalls zn rechtsi Zeit selbst zu crlchci,
ne». olcr sich ci»c» a»oein Sachwalter z» deslcll«»
n»o anbcr namhaft zu mache» habe», widrigcns diele
Rcchiös,ichc mit rcm anfgcslclltc» Kurator ucrhautcll
wcrlci, wird,

K. l, Pczirlsamt Radmaunsrolf. als Gericht,
am ?, Juli !>ll^:,

', l.Vll,, (!) Nr. ,̂'>»!',',
E d i k t .

Von dcm k, k. Pczillsamle Nasscnfust, als Gc>
,i,l,<, w!>c> dem »»bekannt wo befindliche» Mathias
Nol!>»; l'iliiüit erinnert:

E>! l abc ^ranz Gorz von Tehaboi. wloel dc».
selbe» die .«lagc auf Elsiyung und Umschreibung be«
><n Vlüütbuche der Herrschaft Neudegg x"^ Nklf.'Nr.
N>,!^ voikommenoe» Weingattens zn SraOlc «̂!<
!'!,'>>>. !U. I» ! i !^0." , Z. 25^». hicramts cingcblacht.
wolndcr znr ordeoüichl» mündlichen Verhandlung di«
?a>is,'yn»g a»f den !> November l. I . . früh U Uhl
mit 0cm Andangc des 8- " ^ <>- G> l ) . , angeoreuet,
und dcm Gcklagtcn wegen seines unbekannten Anfeut»
l,altcs Herr Josef Pchani uon Nassenfuß, nls ^ " l » l n l
:,,! ,,< !nm auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcssen wirr derscü't >n dem Ende verständige», daß
l l alli'lUsslls ,̂l rechier Z^it selbst zu erschtintn. oder
sich l!,,e» andern Sachwalter zu bestelle» »nd anhcl
»aü'I'a!! ^u m.'cken babe, wirrige»« diese 5t,chtssach«
!»,! rci» aüf̂ estelNen Knlator nilhandelt weiten wird.

ss, k. Vczillöamt NasscnfnL, als Geiich!, am
:.', )!l!>1I!st 1"«''.".,

'„ !^.!,'. <!) Nr.
O d < k t.

Von dcn, k. l. Vczilttamlc Natmaniisdorf. als
' 4 t , wir» d.in Primns Wulc>, dcsjeu Erben und

Ne^lsi'oHiolgcr »»bc'anütcii Aüfculhalles hicrm,!
eli iüicit :

E>3 I'abe Ic'scf AuLciug uon Zerouni; Hs 'Nr .
l, willcr rmclbcu rie Nlagc ans Veljährl. und Elloschcii.
ertlännig dc6 nuf lcr im Grundbuche tcr Herrschaft

-mi Uib.-Nr, 144 usirammeuten.zu Zerouni,
,I<v,cilt.l Ganzhlibe scit I I , Otlol),r I

ocn ^Nllius Mult> cfckut. i»i^l>. gerichll. Vcr«
gleich teo, I I , T'ezcmber l«l>j. wegeu schlllrigc»

.' si. l4 kr. >u!» i»'i>,'5. 5», Juli l^>'^. Z. 25)27.
!!U!H cinge^racht, worüber zur mündlicheu Ver<

I>a»d!>l!!g r»e TagsahnNg auf den 27. Oktober 1>!«̂ >,
niil, >.! Uhl uiit dcm Auha-ige des ß. 29 a. G. O. a».

' lc» Glkla^lcu lvcgcu lhres „„bekannten
> Auto» grcimüiel uo» NadmanuS«

do î >'>' ,,,! !«,<„,, auf iluc Gcfal'r liüd Kosten
tcstcllt wurde.

Dessen wltdcn tnselbeu zu dcm Ende verständiget,
e ^ , sic allenfalls z» rcchicr I c i , sewst z» »scheme», oder

sich einen audtre» Sachwaller zu bestcllcu uuo a»h»r
namhaft zu machen habe» , widngeus riese Rechtssache
mit dem ausgestellte» Kurator uclhaodcN werden ,,'irr.

K. 5. Vezsrksamt Nabmaiülioorf. als Gericht, «m
5. Juli l^I.".,

Z. !.')4',». (1) Nr. ','.,'.>',,
E d i k t ,

Von dem l. k. Vezirksamte Nadmannsdorf, als
Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Mrak von See<
dach durch Herrn Tr. Toman gegen izra»; Mrak vo»
Scebach, wencn aus dem gerichtlichen Vergleiche oom
30. Iäimei 1«l!2 Z. !««! schnldigeu KX> fl, >, «, <.
in d,e crckntivc öffentlich» Versteigerung dcr dein ĉt)>
ter» gchörlgeu. im Grundbuchc rcr Herrschaft Velocs
>!,!> Urö,-Nr. ii45i vollommende» Realität in, gcricht»
lich cihobcncn Schähungwerlbc uon 25>2<! fi. östcrr.
Währ. gewüliget. lind zur Vornabme dcrsclbc» die
Feilliietungs'Tagsatzungtn auf dcn 2<I, September, auf
den 2li, Oktober und auf den A'< November b. I .
jedesmal Vormittag« um 9 Uhr in rcr kiesigen G o
richlölanzlei mit dcm Anbnngc bestimmt worden, daß
die feilzlibietenre Realität »nr bei der lcßtcu Feilbie»
lu»g auch unter dem Säiahungswerthe an ten Meist»
bietenden hintaugegeben werte.

Das Schatznngsprotololl, der Gruudbnchscltrakt
und die Lizitalionslleoingüissc können bei dicscm Ge-
richte in den gewöhnlichen All>!6st»l>dt!> eingesehen
werden.

K. k. Vcziiksamt Rabmannsdolf. als Gericht,
am «. Juli !« ' ! . ! ,

Z. !5)5i<». <l) Nr. 2727,
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezilköamlc Rabniannsdorf. alö
Gericht, wird hicmit betannt gemacht:

ES sci über das Ansuchen dcs Johann Dcbcllal
von Obercobrooa H. Nr. 27, gegen rcn minrj. Ia>
kob SluUcr, zu Handen seiner Vormünler Ann» Äralj
u»d Paul Huala uo» Nerjchtorf bei Nrcpv, wcgcu
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 17. Zcblnar

, Z. 4«3. und Zession umu 2 l . Iäuucl ! > / ' ,
schu!0igcl,00fi. k 1:>0 fl. ösl, W, <-. ». l>.. in tie llelu»
live öffentliche Veisteigerung dcr, lcm ^ßlern gchü»
rigcu. im Grundbuchc Herrschaft âck >u!> Urb.<?ir.
12U>j1217 vorkommenden, zu Keischdoif bei ssropp
H. Nr. 10, gelegenen Realität sammt A»> und Zuge»
l,'ör. im gelichtl,ch erhobene» Schähungswerihe uon
!'>^l ft, ö. W „ gewilligct und z»r Voinnyluc dcrscl'
bcn die clctuliuc» gcilbieluugs'Tazsahungr» auf den
2^. September, auf den 2.'). Oktober und uuf den
23. November l , I . . jedcsmal Vormittags um 9 Uhr
in der Amtskanzlel mit dcm ?l»ha>ige bcstimmt wor>
dcu, daß die feilzubietende RcaÜlät »nr bei dcr !cl)len
Heilbietung auch unter dem Schähungswerlhe an den
Mcistblelenden hinlangegeben werde.

Da« Schäßungspiotololl, dcr Grundbuchseltrall
und die Üizitatiousbeoinguisst lönucn bei diesem Ge>
richte in ten gewöhnlichen AmlSstnuden eingesehen
werden.

ss. l. Vezirlöanil Nadmanusdols, als Gericht.
am 2:;. Juli i x . : : ,

Z. 1551. (1) N l . 27ÜO
E d l l t.

Von dem l. k. Aeililsamtc Äabmannsdolf, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über da« Änsnchen rcr Maria Gril l uon
Marburg, durch Hrn. Dr. Toman von Nadmaunsoolf,
qegen Jakob Krista» von Sccbach, wegen aus dem
gerichtliche» Vergleiche uom 2.!. Jänner l>!.')!'), Z. 5.1,'l,
schuldige» 157 f», 50 kr. ö.W. c. .«. «., in r!« »kell«
liue öffentliche Versteigerung rcr, dcm Fehlern gehö>
lige». tm Grnndbuche bei Herrschaft Veldc« »u!» Urb..
Nr. »̂27 uoilommcnicn, zu Seebach H. Nr. 4» gelc»
gencn (zindiutclbube. im gelichtllch erhobenen Schäz»
znügswertDe vou l 124 fl, ö. W „ so wie lie gcpfände.
lcn. auf 4"sl, ncschählen izahrinsse, gcwiUigcl und zni
Vornahme dersellitn ole Feilbiciunge'Tagsa^ungen auf
de» /., September, auf rc» ^, ONob«r und auf ten
:). Novlwl'cc r. I „ j<ve5i»al Voimillags um 9 Uhr
in loco der Realität »ul dcm Anhange bestimmt wo»
ve». daß tie feilzubieleude Realität »ur bei oer leßten.
eic Fährnisse aber bei der zivcilcn Fcilbietung auch
unlcr dem Schähui!g«wel,hc a» dc» Mlistbielendc»
luüNingegcbe» werde.

Das Schähungsplolololi, t>cr Oiu»bbuchscllrakl
und die Lizitalionöbedingnissc köuncn bei diesem Oc.
richte ill den gewöhnlichen Amlsstunden cingeschcn
wcrdc».

K. k. Vciirlsamt Nabmanusdorf. als Gericht.
am 2«, Juli l!"',5',,

Z, 1552. ( l ) Nr. ' ;? , , ,
E d i k t .

Vom k, k. Vczirksamlc Rarmauilsdorf, al« Ec.
richt, wird bekannt gemacht:

Es sei ubcl das Ansuche» des Marti» Rcpc,
dnrch Hrn. Dr. Tomanuo»Nadmauusborf.gegen Johann
Mandelz. v»!^« P^ch uo„ Schaltludorf. wegcu aus dem
gerichtliche» Veln.l«iche uom 2l^, April !", '.«, Z, H 7 l ,

^ _ .
schnldige» l?.'> fi, 25 tr. öst. W. o. «. c,, »' ^'
clckutioe öffentliche Versteigerung ter. dt!» ^cr)ttw
gehörigen, im Grnndbuchc ocr Henschafl Vclbe» ^'"
Uvb,«Nr, 422 vorkommende» Hiibrialiiat'. im g<licli>'
lich erhobene» Schähuugöwcrthc '̂o» «!2«!2 ss. 5<> ll
öst, W,, gcwilliget und znr Vornabme rcisclbc» di<
erclnüven Fcilbietungstagsa^uugen auf d.n ^.', Scl"
Icmbcr, anf rcn 22. Oktober und auf den 24. No<
ucmucr 1«<!.'l, jedcsmal Vormittags um 9 Uhr i,> "<
Amlskanzlci mit dem Anhange bestimmt wordcn, l»ß
die feilzubictcnrc Realität nur bei bcr lehte» FcilbiclM
auch «ntcr dem Schähungswcrthc an de» Mc iM '
tcnde» liiutangcgeben werre.

Das Schähnngsprolokoll, der Grlinrbilcheel>r«ll
und die Llzilationsberingnisst fönucn bei riefen« O<'
richlc i» re» gewöl'nllchcu Amlöslnuden ei»gcsc!»>
wirre»,

ss. k. Vczirksamt Radmanuidorf, als Gericht. «>
.'!, Juli 1 , ^ ! ,

Z, >5.I... (,) Nr. -;0l
E d i k t .

Vom k, k. Vczirköamlt i!aas, als Gericht, n?
hiemit erinncr!, das vo» dc» mi! Vcscheld ro, ^
Mai l««!^, ^ , 25>I!>. anf deu X. A»gust, !' «3̂
tcmbli nud 9, Okiober l. I „ angcoidüeten drei K l '
s>,l)ungt!! zur cnfutiue» Flübiclnng dcr Nealilä! »̂
MalhiaS Modi^ uou Alyschkapolica Urb,'Nr, 2>, "
Grundbuch .°>ü l'^vii «i / , ^,,v«u, eic zwei erster» <̂
abgeballcu anglichen werden, wogegen es bei »'
dliltcn unveländeit zu utlblobcn, mid dabei rie N^
lilät uöihigenfalls unter dem Schähnngswerlhe »ll<
änsiert werden solt.

ss, k, Bezirksamt i!aa«. als Gericht, a,n 5'
In l i 1««!̂ !,

Z, >5<!<!, ( l ) Nr.
E d i k t .

Mit Vezng anf ta« E ^ l , ^om l«, Apnl l"> ^
.;, !>>< '̂, wird hicmlt erinnert, easj in der lwkn»" "^
s„chc deö Herr» Johann Vcibcrber uan Nessc!ll!l>>'
gegen Thomas P«n>!»> uu» ssruschze. am 2>l, i»»!,»^
l. I , zur Vornahm, der III. Helll'ielungStags.iiM
geschrittc» wicb.

ss, l, Bezirksamt i?aas. als Gclich», " '
Juli 1«'!7.,

.;, !,.«>>!. (!) Nr, Ü l " '
E d i k t .

Von dem k, k. Äcziiksamte Ziaischach, als Gnich'̂
wird dcm »nbelaunt wo befindlichen Marli» Wcz ^'^
Gl>i, und rcsse» glcichsaUs unbclannlc» Erbe» hicou^
eiinnert:

Eö habe Michael Lnschar uon Gai. »uirer dit'
selben die NIagc anf Eisiyung der Vcrgholc'schaf! ^
Jerusalem i>u!< Urb.'Nr. 1 . »no r.'ö Wcingarlcns !l>
^ipülchink ».«I) Urb.Nr, 12, !n« Herrlchaft Rc,!cnb»l«
<-. ^. o., »n) ,„l,,,<, 2X. Iuü lX'^! , .;, >! i ,^, lütt
amts eingebracht, worüber zur ordentlichen münd!«'
che» Verhandlung die Tagsapung anf rcn l<>, Nl'ucmlX
0. I „ fiüh '.) Uhr mit dem Anhange des «i. 29 a- <̂
O. dieige,iichls angeorcuel. und deu Oeklagtcu we^
ihrcö »»bekannte» Aufenthaltes rcr Grundbesitlcl 5̂
Han» Maize» uon Duor, als ^ui'«!«,' »<> «<<»,» o^
ihre Gefahr und ssoslen bcsteUt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende versln»!^
daß sie allenfaUs zu recht» Zeit selbst zu erscheine»^
sich cioen aurei» Sachwalter zu beslcUen nnd a"^
namhaft zu machen habe», widrigenö diese Rtchlss«^'
mit dem aufgestellte» ss»ratol verhanrell werde» >"^

ss. t. Bezirksamt Ralschach. als Gericht, a,» ' " '
Juli 1^<;^.

Z. 15.70, ( I ) Nr, > ' ' ' '
E d i k t . ,,

Vo» rem l . k. Vez,'ll«amlt Stci», als G ' l>^
wird den unblkamlt wo abwesenre» Margarelh, B" .
und l!uzia Snpanz. und Dorothea Sawertniss " ' ^
ihre» allfälligcu Elbe» und Rechtsnachfolger» h i " " "
crinnert:

<5ö l'abc Johann Snpanz uon Zirllachcr-Dol'"""'
wider ricsclbe» die sslage auf '̂ölchung ci>,cr <">' "
im Grundbuche der PsarihofSgült Slcin >»>' U r d ' ^
2<»l uorlommendcn Halbhube. seit 4, Fcbrnar >^.^
inladulirt haftenden Sal)post pr 240 ss, sammt / ' " '
turialgenießen x»!' r,i'l>,">, ,, August l«l'..';, Z, '"'^'^
hielamts eingebracht, worüber znr ordcnll'chc» !">>"
!,chc» Verhanblnug die Tagsatmng auf den , ^ l , O l "
bcc d. I . früh 9 Uhr angcoidnet. und den Gclwa'"
wegen ihle« unbclanutc!! Aufcn,Halles Hcrr Ioftf I^>" .
Hausbesitzer in Stein, als < ui l,l„i " ! "̂  >un> "
ihrc Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende uerll"'"
yet. dast sie aUcufalls z» rechter Zeit selbst zu " s c h " " ^
odcl sich eine» andern Sochwaller blstellen >'^.,,,,
her namhaft zu mach,» habt», widrigeu« diese 3"
sache mit. rem anfgcstclltcn ssm'aior velhandel' "
den wirr.

ss, k, Vczilksamt Stein, als Gericht. >">
«llngusl 1>^'^


